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Einkommensrunde Bund und Kommunen: 

Die wichtigsten Eckpunkte des erreichten Ergebnisses 

Die auf der Grundlage der Schlichtungs-Empfehlungen fortgesetzten 

Tarifverhandlungen haben zu einem Tarifabschluss geführt. Die 

wichtigsten Eckpunkte: 
 

● Tabellenentgelt 

 - plus 3 Prozent, mindestens jedoch 150 Euro (ab April 2025) 

 - plus 2,8 Prozent (ab Mai 2026) 

 - Laufzeit bis März 2027 
 

● Zusätzliches Entgelt bei freiwilliger Erhöhung der wöchentlichen Arbeitszeit 

 - ab 2026 sind auf Wunsch bis zu 42 Stunden möglich 

 - Voraussetzung: der/die Beschäftigte sowie der Arbeitgeber möchte dies 

 - Befristung bis zu 18 Monate, Verlängerungen sind möglich  

- Entgelt wird entsprechend erhöht, zusätzlich werden für 

Erhöhungsstunden Zuschläge von 25 Prozent (EG 1 bis 9b) bzw. 10 

Prozent (EG 9c bis 15) gezahlt 
 

● Gleitzeit: Konkretisierung der Regelungen (Ausgleich oder Übertragung) 

mit dem Ziel, den Verfall von geleisteten Stunden zu verhindern 
 

● Langzeitkonten 

- Möglichkeit für die Vereinbarung von Langzeitkonten auf der Grundlage 

von Dienst- oder Betriebsvereinbarungen 

- Beschäftigte können Wertguthaben bilden, indem sie bestimmte 

Ansprüche einbringen 

- Die Wertguthaben können für ein Entgeltausgleich zum Beispiel bei 

einem Sabbatical oder bei einer Arbeitszeitreduzierung genutzt werden 
 

● Urlaub: ein zusätzlicher Urlaubstag ab dem Jahr 2027 
 

● Jahressonderzahlung und Umwandlungsmöglichkeit (ab 2026) 

- Erhöhung und Harmonisierung auf 85 Prozent (Kommunen) bzw. 75 bis 

95 Prozent (Bund) 

 - Möglichkeit der Teilumwandlung in bis zu 3 freie Tage 
 

● Auszubildende 

 - Ab dem 1. April 2025 und dem 1. Mai 2026 jeweils plus 75 Euro 

 - Regelung zur Übernahme nach der Ausbildung 

 - ein zusätzlicher Urlaubstag ab dem Jahr 2027 

 - Besserer Verpflegungskostenzuschuss bei auswärtiger Ausbildung 
 

● Weiteres 

- Zulagen für Wechselschicht- und Schichtarbeit künftig 200 bzw. 100 Euro 

- ergänzende und teilweise abweichende Regelungen insbesondere für 

Krankenhäuser/Pflege, Rettungsdienst und Versorgungsbetriebe 
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